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Donnerstag den 9 April 1874

Zur Tagesgeschichte
Die Verhaftung des Kölner Crzbischoss

Von den beiden Erzbifchöfen Preußens ist nun auch
der zweite Dr Paulus Melchers von Köln im Gefängnisse
untergebracht ohne daß seine Diöcefanen nur den leisesten
Versuch gemacht hätten zu seinen Gunsten gegen den Voll
zug des Gesetzes zu demonstriren Den deutschen Ultra
montanen ist die bittere Wahrnehmung nicht erspart daß
alle ihre Calcüle auk den Nimbus des Martyriums und
die Erbitterung der katholischen Bevölkerungen selbst dort
sich als falsch erweisen wo sie wie in den Rheinlanden
einen starken Rückhalt in der öffentlichen Meinung zu be
sitzen wähnten Kein Finger hat sich gerührt als Erz
bischof Melchers an der Hanv eines Polizei Commifsärs in
die Gefangenschaft pilgerte die Neugierigen welche dem
Acte zuschauten blieben kalt und gleichgültig

Als Graf Ledochowski der Erzbischof von Posen und
Gncsen vor zwei Monden nach Ostrowo abgeführt wurde
da tonnte man sich einer gewissen Verwunderung nicht er
wehren daß die polnische Bevölkerung in einem theilnahms
losen Jndifferentismus verharrte Der Grund lag auf d r
Hand die Vaterlandslosigkcit des Grafen Ledochowski hatte
alle Fäden zerrissen welche ihn mit seinen Lantslenten ver
knüpften er hatte feine Seele bedingungslos an Rom ver
schrieben welches bei feinen Bekennern keinerlei nationale
Regungen duldet sie vielmehr von jedem Volksthnm isolirt
d imit sie desto ungezügelter dem Weltherrschaftstraume der
Curie ihre Dienste leihen In genau demselben Falle be
findet sich Dr Melchers der Erzbischof von Köln Auch
er ist von Jugend auf in den Traditionen des Oolie ium
Ilomemum erzogen worden und hat frühzeitig die Grund
sätze des Jesuitenordens in seine Seele aufgenommen Das
Lglerlcmd galt ihm nichts die Kirche Alles Vater Mut
ter und Geschwister der Boden der ihn gezeugt hatte die
Erinnerungen mit denen er erwachsen war versanken vor
d n Schei e der von Rom ausgehend ihm die Augen
blendete Darf er sich nunmehr beklagen wenn die ver
rathene Hemrath ihm mit gleicher ünze lohnt Die
Rheinländer sind sicherlich gute Katholiken die Dome
welche stolz in die Wellen ihres Hemiathsstromes hernieder
blicken sind Zeugen ihrer Religiosität und ihrer Frömmig
keit Aber eben dieser Rhein ist zugleich Deutschlands va
terländischer Strom an sein n Ufern hat der andrängende
Romanismus sich gebrochen ward er von freiem germani
schen Wesen gedemüthigt und zurückgedrängt Deß sind
die Rheinländer eingedenk da sich romanischer Ehrgeiz in
anderem Gewände in Mitra und Soutane von neuem an
schickt germanische Denk und Gewissensfreiheit mit dem
Leichentuche römischer Finsterniß zu ersticken

Zweimal im Verlaufe von vier Decennien haben Köln
wie Posen das Schauspiel einer Bischofsverhaftung erlebt
Es war im Jahre 1837 daß dott der Erzbischof Clemens
August v Droste Vischering hier Martin v Dunin dem

strafenden Arme der weltlichen Gewalt anheimfielen Ein
ungeheures Staunen ging damals durch die gesammte ge
bildete Welt man war es noch nicht gewöhnt daß der
Staat sich seiner Competenzen bewußt ward und hierar
chische Uebergriffe mit kalter Energie bekämpfte Und doch
waren die Anmaßungen Drost s und Dunin s beiweitem
nicht so verwegen als es diejenigen der Erzbischöfe Melchers
und Ledochowski sind Droste und Dnnin lehnten sich ge
gen das protestantische Preußen auf indem sie sich auf das
päpstliche Breve vom 25 März 1839 beriefen laut wel
chem gemischte Ehen von einem katholischen Priester nur
dann eingesegnet werden sollten wenn das Versprechen ab
gelegt war die Nachkommenschaft im katholischen Glauben
zu erziehen Es war sozusagen ein Specialstreit zwischen
Rom und Preußen dessen Austragung die beiden Kirchen
fürsten von Köln und Posen zu ihrem Unheile auf ihre
Schultern genommen hatten

Heute steht ein höheres Interesse auf dem Spiele Die
ganze Menschheit ist es deren angeborene Rechte die römische

Curie anzutasten sich vermißt und Preußen ist nur der
Mandatar welcher deren Wahrung im universellen Dienste
zuerst zu seiner Aufgabe gemacht hat Gegen Drosts und
Dunin verfuhr der König er war es der sie in Minden
und Colberg interniren ließ und nachträglich aus eigener
Machtvollkommenheit begnadigte Es war ein Duell zwi
schen Bischof und König in welchem immerhin die Theil
nahme der Bevölkerungen sich auf die Seite des Ersteren
wenden konnte Seitdem aber haben sich die Verhältnisse
erheblich geändert Dank der katholischen Abtheilung des
preußischen Cultusministeriums und der Liebäugelet mit wel
cher der selige Herr v Mühler die römischen Umtriebe in
Preußen begünstigte wuchs der Uebermuth der Curie zu
maßlosen Dimensionen heran angesichts deren er wie im
Mittelalter den Augenblick gekommen wähme die verhäng
nißoolle Rivalität dec beiden Schwerter von neuem zu be
ginnen Roms Mißgeschick aber wollte es daß nicht mehr
Preußen sondern das mächtig geeinte Deutschland in
strotzender Kcaftfülle die Aufgabe übernahm von der Mensch
heit verhängnißvolle Attentate abzuwehren Die Völker find
befreit von dem Wahne als hanvle es sich um die Lebsns
bedingungen des Katholicismus seitdem mit dem Dogma
der Unfehlbarkeit der Papst seine Herrfchaftsgelüste vor
aller Welt verrathen hat Die Kirche ist es welche der
Entwickelung des modernen Siaates eifersüchtig in den Weg
triit der Glaube hat mit diesem Auseinanderfetzungs Pro
ceffe nichts zu schaffen Noch mancher Bischof wird in
das Gefängniß wandern ohne den Strahlenkranz des Mar
tyriums um sein Haupt zu flechten Wie Melchers m d
Ledochowski so sind auch die übrigen Kirchenfürsten Deutsch
lands nichts als Werkzeuge des Jesuiten Gener lls dessen
Wille ihnen höher steht als das Wohl und Wehe des Va
terlandes Das Martyrium aber hat andere Voraus
setzungen Für die gerechte Sache zu kämpfen und zu lei
den ist des Märtyrers Schicksal als Opfer der ungerechten

fällt unbetrauert und vergessen der Fanatiker Und Paulus
Melchers ist unter Deutschlands Kirchenfürsten der fanati
scheste gewesen

Berlin 7 April Ueber das Befinden des Fürsten
Bismarck erfährt die National Zeitung von zuverlässiger
Seite daß der Reichskanzler zwar den größten Theil des
Tages noch im Bette zubringt daß aber Schlaf und Eß
lust sich wieder eingestellt haben und hiermit eine Zunahme
der Kräfte eingetreten ist Die jetzt bestimmt hervorgetretene
gichtische Natur der Krankheit gebe den Aerzten Hoffnung
auf deren baldige Beseitigung

Die zahlreichen öffentlichen Kundgebungen zur Mi
litärgesetzfrage in Adressen an den Reichstag und einzelne
Abgeordnete wie massenhaften Zuschriften an das Reichs
kanzleramt haben hier in den politischen Kreisen aller Par
teien großen Eindruck hervorgebracht Gegendemonstrationen
werten hier und von den Klerikalen in verschiedenen ihrer
Wahlkreise vorbereitet Viele Abgeordnete sind schon wieder
eingetroffen Die klerikale Fraction hält übermorgen eine
Sitzung um sich über ihre parlamentarisch Tactik gegen
über dem Militärgesetze schlüssig zu machen Präsident
Forckenbeck wird morgen erwartet vielleicht kommt das
Kirchendienergesetz noch vor dem Militärgesetz zur Bera
thung Weitere Abschwächungen des ersteren erscheinen im
Reichskanzlerrathe völlig unannehmbar

Neuerdings ist die kaiserliche Anordnung wieder in
Erinnerung gebracht worden daß es strengstens verboten
ist Soldaten bei EinÜbungen oder sonst irgendwie körper
lich zu mißhandeln Diese Anordnung besteht schon lange
und wird in b stimmten kürzeren Zeitschriften eingeschärft
Alle zur Anzeige kommenden Fälle werden dem Kriegs
ministerium gemeldet damit sie von da zur Kenntniß des
Kaisers gelangen Die erste Zuwiderhandlung hat schon
eine strenge Ahndung und eine zweite nebst verschärfter
Strafe sofortige Entlassung des Uebertreters zur Folge

In der pariser Revue politique et litteraire
veröffentlicht Charles Loizet eine Studie über Herrn v Bis
marck Wir entnehmen dem Abschnitt der von seinem
Character handelt folgende unseres Wissens noch nicht
bekannte Anekdote Furcht vor Meuchelmord hat Herrn
von Bismarck auf dem französischen Feldzuge allem An
schein nach nicht beschäftigt obgleich er doch damals hätte
annehmen dürfen daß der Patriotismus jedes sittliche
Bedenken bei Seite schieben könnte In einer Stadt des
östlichen Frankreich welche die die traurige Ehre hatte durch
einige Tage die höchsten Persönlichkeiten der Invasion zu
beherbergen und wo in aller Eile der forzirte Marsch nach
Sedan beschlossen wurde ging der famose Bismarck unbe
kümmert darum daß die Verwünschungen und das Erstaunen
des Volkes mit Fingern auf ihn wiesen allein in den ent
legensten Quartieren der Stadt auf und nieder Ein Mann
der durch häuslichen Kummer verbittert und dem an seinem
Leben nichts gelegen war bat unter der Hand für ein

Brüder
Novellette von Eduard Heft ermann

2 FortsetzungEin mächiger Butterkuchen von Madame Jacobi s
eigener Hand zubereitet und von einem schlanken WeSpen
lieutenant bereits in zudringlicher Weife umschwärmt stand
neben der mächtigen Kaffeekanne auf dem Tische Wir
wissen daß Madame Jacobi eine besondere Fertigkeit in
der Bereitung von Leckereien besaß und heute hatte sie
och einmal ihre ganze Kunst aufgeboten galt es doch die

Lieblinge ihres Herzens für längere Zeit zum letzten Male
festlich zu bewirthen

Ach wie schlug ihr Herz in seliger und doch banger
Mutterfreude Theodor der sonst in der Stadt wohnte
war schon gestern Sonnabend Abend herausgekommen um
die Nacht im elterlichen Hause zu verbringen und früh am
andern Morgen den Kaffee mit den Eltern trinken zu kön
nen Und Hugo hatte fest versprochen um sieben Uhr sich
einzustellen ebenfalls zum Kaffee

Und da kam er schon den schmalen sandigen Weg
heraus der zu dem trauliche Häuschen mit dem Strohdach
führte Er schwenkte den Wachstuchhut mit der linken
Hand Heller Sonnenschein über ihm Heller Sonnen
schein in seinen geb äunten ehrlichen Zügen Die Mutter
trippelte ihm entgegen und mit einer Art von Ritterlichkeit
verdoppelte er seine Schritte die gute Alte desto eher zu
umfangen

Guten Morgen Guten Morgm
Du hältst ja prächtig Wort
Habe mich auch gesputet Mütterchen das kannst Du

glauben Nun sieh Dir Deinen Sohn aber auch einmal
recht an Kein Seemann der deutschen Marine trägt ein
feineres Tuch fühl einmal

Und die neue goldene Uhrkette
Pures echtes Gold wahrhaftig

Und diese Wäsche Herzensjunge Du bist zum
Einbeißen

Gähnend trat Theodor durch die kleine Gartenpforte
den Herankommenden entgegen

Da bist Du ja, sagte er dem Bruder die Hand
reichend Nun Du segelst morgen

Ja wir sind zum Aussegeln fertig
Nun, meinte die Mutter Ihr fangt just da an

wo Ihr aufhören solltet
Du Langschläfer, wandte sie sich an Theodor ist das

eine Manier auf dem Lande so in den hellen sonnigen
j Morgen hineinzuschlafen Sieh Dich um eine so pracht

volle Scenerie ist es doch wohl werth daß man ihr ein
paar Stunden Schlafs opfert

Ja es ist hier recht nett, entgegnete Theodor aber
ich kenne ja das Ganze von früher her jeden Baum jedes
Ziegeldach Außerdem kam ich spät zu Bett

Ich wüßte nicht versetzte die Alte verwundert
Der Vater trieb doch früh zur Ruhe

Nun ja, lächelte Theodor gezwungen aber mir lag
eine Calculation im Kopfe und ich habe noch bis 2 Uhr
auf meinem Zimmer gerechnet

Die Mutter sah ihren Sohn groß an und schüttelte
den Kopf

Das weiß Gott sagte sie dann Du wirst noch
vertrocknen unter den Zahlen Aber nun zum Kaffee der
Vater wartet schon

Der Kaffee wurde eingenommen Theodor führte eine
Zeit lang das Gespräch er erzählte von dem Fallisse
ment eines Handelshauses an dessen Sturz vorher Nie
mand geglaubt und von der dadurch an der Börse hervor
gerufenen Panique er erzählte daß das Haus Meyer und
Schmidt zwei Schiffsladungen Kafsia schwimmend gekauft
und wohl beträchtliche Verluste an dieser Waare aus den
und den Gründen erleiden werde er sprach davon daß

Reis nun ganz bedeutend in die Höhe gegangen sei und

wahrscheinlich noch höher gehen werde daß Kaffee flau
sei und Zucker in Massen am Markt aber wenig begehrt

Aber das ist ja entsetzlich langweilig, meinte endlich
Hugo fast gähnend

Theodor sah den Bruder welcher unruhig hin und her
rückte sehr vornehm an aber er erwiderte k in Wort son
dern zog seine Cigarrentasche hervor und präsentirte artig
dem Vater und dem Bruder eine Cigarre

Havannah Regalia bemerkte er dabei Kosten
mich 15t Mk Bco pr Mille unter dem Preis ist
nichts Anständiges zu rauchen

Da will ich Dich Deiner Havannah nicht berauben,
sagte lächelnd der Bruder während er die Cigarrentasche
zurückschob Ich ziehe meine Pfeife vor sieh hier
Tabak Kostet das Pfuud 24 Schillinge

Theodor wandte sich verächtlich ab Verpeste nur
die Laube nicht entgegnete er Es ist merkwürdig daß
Ihr Menschen selbst in Privatcirkeln nicht von den üblen
Gewohnheiten Eures Standes lassen könnt

Nun, versetzte Hugo gleichmüthig ich werde ein
wenig im Dorfe umherfchtendern und den Morgen genießen
vielleicht geht der Vater mit mir Was übrigens meinen
Stand anbelangt so ist derselbe so gut wie irgend ein ande
rer Ich bin mit Lust und Liebe Seemann wie Du Kauf
mann und zum Seemann gehört die Pfeife

Er zündete behaglich seinen Tabak zu 24 Schillingen

das Pfund an
Heiliger Gott welch ein Duft sprang Theodor

auf und stürzte mit komischen Elitsetzen in s Haus Er
schien froh eine Gelegenheit zum Entkommen gefunden
zu haben

Und während er sich wieder mit seiner Calculation
plagte und die Mutter mit den Präliminarien des Mittag
essens schlenderten der Alte und Hugo mit einander durch s

Dorf und an den Strand Forts folgt



Unternehmen welches großes Aufsehen machen würde um
irgend eine verborgene Waffe man verweigerte ihm die
selbe man zitterte daß er eine solche finden könnte Die
Einwohner dieser übrigens sehr patriotischen Stadt waren
eben entwaffnet worden Tags darauf hatte sich dieser
Mann erdrosselt und sein Plan war mit ihm zu Grabe
getragen Und der Kanzler war allein in Uniform auf
der Viehweide der oberen Stadt spazieren gegangen
Die Wehmuth mit welcher Herr Charles Loizet dies
erzählt hat etwas Tragikomisches

Welche bösen Dinge man in Spanien einem Cha
racler wie Serrano zutraut ergiebt sich aus folgender inter
essanten Mittheilung des in Castro Urdiales stationirten
Correfpondenten des Frankfurter Journal, welcher meldet

Unter Anderem wird behauptet Serrano habe mit
einigen Carlistenführern den Vertrag gemacht daß er Bil
bao nicht zu Hilfe kommen werde bis die Stadt sich den
Carlisten aus Mangel an Lebensmitteln übergeben habe
Dann werde er die Carlisten bei Somorrostro angreifen
die sich schlagen lassen und nach Bilbao zurückziehen Er
verfolgt dieselben und schließt dann mit ihnen unter den
Mauern von Bilbao einen Vertrag um nicht noch
mehr Blut zu vergießen in Folge dessen beide Armeen
sich unter dem Rufe Viva Ilonso der Sohn Jfabel
lens vereinigen Don Carlos vielleicht als Jnfant von
Spanien anerkennen und alle Carlisten Offiziere mit dem
selben Rang den sie jetzt haben in das Heer eintreten oder
ihre militärische Laufbahn mit einer Pension die ihnen vom
Staate ausgezahlt wird beschließen Was kann man über
haupt da erwarten wo die letzte Hoffnung der Nation auf
einen Menschen wie Serrano gebaut ist der in jedem ge
ordneten Staate längst als zehnfacher Verschwörer und Re
bell erschossen worden wäre

Paris 6 April Die Regierung wird wie die
Azence Havas meldet der Nationalversammlung sofort

bei deren Wiederzusammentritt eine Gesetzesvorlage über
die Errichtung einer ersten Kammer machen deren durch
Wahl berufener Präsident zugleich der eventuelle Nachfolger
des Präsidenten der Republik sein würde Es verlautet
die Regierung würde die Nationalversammlung auffordern
in die Berathung dieses Gesetzentwurfs so schnell als nur

möglich einzutreten Dir Monitenr constatirt daß
eine gewisse Fraction der legitimistischen Partei darauf
bestehe sofort nach der Wiederaufnahme der Sitzungen der
Nationalversammlung die Frage der Wiederherstellung der
Monarchie in Anregung zu bringen und erwähnen ein
Gerücht nach welchem der Graf von Ehambord entschlossen
wäre die Angelegenheit selbst in die Hand zu nehmen
und dieselbe d rekt und persönlich zu betreiben

Parts 7 April Die Curie theilt hierher mit daß
sie gegen die neue Abgrenzung der Grenzdiöccsen keine prin
cipielle Einwendung macht Sie sähe formellen Vorschlägen
entgegen und sei bereit dieselben unparteiisch zu prüfen
Die französische Regierung arbeite jetzt einen detaillirten
Entwurf aus der nächstens nach Rom abgeht Es wird
auf eine leichte Lösung gerechnet Alle entgegenstehenden
Angaben entbehren der Begründung

Sidnei in Neu Süd Wales 6 April Ueber die
Flucht Rochefort s und seiner Genossen ist Folgendes be
kannt geworden Dieselben hatten Erlaubniß erhalten be
hufs Fangens von F scheu einen Ausflug machen zu dür
fen Eine am Ziel ihrer Excursion vor Anker liegende
Barke nahm sie auf und führte sie aufs hohe Meer

Musikalisches

Hier wie in andern Städten sind von Altersher die
kirchlichen Mnsikaufführungeu am Charfreitaae durch eine
ehrwürdigen Gebrauch zu einem wirklichen Herzensbedürf
nisse der Einwohnerschaft geworden Seit einer Reihe von
Jahren trug demselben der Thieme sche Gesangverein Rech
nung und wer von den Hallensern nicht die Kosten einer
Reise nach Leipzig daran wenden mochte um sich in der
dortigen Thomaskirche an der großen MatthäuS Passion von
Sebastian Bach zu erbauen der lenkte gewiß seine Schritt
gegen Abend nach unserer Marklkircke wo ihm irgend ein
anderes der Bedeutung des Tages entsprechendes Oratorium
dargeboten wurde

Um die dm ch das Ausscheiden des altbewähr en Lei
ters der Mrsmis dem lieb gewordenen Herkommen drohende
Lücke pass nd auszufüllen Hütte es sein Amtsgenosse Herr
Musikdirektor Haßler in diesem Jahre übernommen durch
einen eng ren Kreis seiner Vereinsmitglieder ein geistliches
Covc rt auf einer von der bisherigen abweichenden Grund
lage zu veranstalten

Nicht ein in sich abgeschlossenes Werk sollte eS sein
sondern eine Blüthenlese einzelner liturgischer Chorgesänge
deutscher und altitalienischer Meister des Kirchensty s die
aber durch die sinnige Auswahl und Zusammenstellung sich
zu einem harmonisch gegliederten Ganzen zusammenfügten
so daß hierdurch die kirchliche und allgemeine christliche Be

deutung des Charfreitags zur vollen Geltung kam Dabei
war das Programm bei aller Mannichfaltigkeit doch knapp
gehalten und die Reihenfolge der einzelnen Nummern eine
so glückliche daß keine Ermüeung oder Abspannung sich
fühlbar machte im Gegentheil die Stimmung der zahlreichen
Zuhörer bis an s önde eine gehobene blieb Der Haupt
reiz dieses Concerts lag in der völligen Ausschließung aller
instrumentalen Begleitung Nur die menschliche Stiu nie
war zum Trager des musikalischen Ausdrucks ausersehen
und jeder Freund ernster Musik konnte sich wieder einmal
von der wunderherrlichen Wirkung des a os,xöIIa Gesanges
überzmgen Die Durchführung war fast überall sowohl
was die Präcision der Einsätze als die Tonschattirung und
das verhallende Ausklingen der Schlnßaccorde betrifft eine
außerordentlich gelungene auch der Solovortrag wenigstens
m Bariton und den weiblichen Stimmen ausgiebig und
um Herzen sprechend Von kl i lichen Mäkeleien halten

wir nichts Für uns ist das Gesamn tresultat die durch
schlagende Wirkung der Totaleindruck die Hauptsache und
wer möchte von diesem Gesichtspunkte aus dem schönen
Concert nicht das Prädikat eines musikalischen Hochgenusses

zuerkennen
Wir unterlassen absichtlich ein näheres Eingehen auf

die einzelnen Nummern Eine jede hatte ihre besondere
characteristische Schönheit Besonders hervorragend waren
im ersten Theile der uns noch neue 22 Psalm von Men
delssohn und der sich daran anschließende Choral von Se
bastian Bach Wer hat Dich so geschlagen ferner
im zweiten Theile die höchst bedeutsamen Compostlionen von
Allegri und Palästrina Die Lamentation und daS innige
5 stimmige Jerusalem des ersteru und die imposanten
Jmproperien von Palästrina mit den zwei von entgegenge
setzten Emporen sich respondirenden Chören waren unstreitig
die Perlen des Abends nicht zu vergessen des schönen
stimmungsvollen Satzes von Joh Mich Haydn welcher die
letzten Augenblicke des sterbenden Erlösers in Tönen malt
und die ergreifendste Folie in dem Bach schen Chorale

Wenn ich einmal soll scheiden erhielt der den
feierlichen Schluß des Concerts bildete

wir die festlich erleuchtete Kirche verließen kam
uns manches Wort dankbarer Anerkennung über den gehab
ten Genuß zu Gehör Ganz besonders erfreulich erschien
uns aber die selbstlose Hingabe aller Mitwirkenden zum
Wohlgelingen des Ganzen

Ein Ver in der so schwierige gesangliche Leistungen zu
einer im Allgemeinen hiefür ungünstigen Zeit des Jahres
während der akademischen Ferien ermöglicht steht auf festen
eigenen Füßen und bietet eine sichere Gewähr für immer

größere Vervollkommnung n
Au uusere Mitbürger

Die Festesfreuden sind vorüber hoffentlich halten sie
noch die Gemüther in angenehmer Spannung so daß unsre
Bitte auf einen Frühlingsboden fällt der ihre Aufnahme
und ihr Aufkeimen erleichtert und sie gedeihen läßt

Die von der Litteraria angeregte Idee für Bildung
einer Volksbibliothek zu wirken hat soweit sich dies über
sehen läßt eine gute Aufnahme in unseren Bürgerkreisen
gefunden und wenn der materielle Erfolg unserer Vor
lesungen nicht ganz dem entsprechend sein wird so mag
dies seinen äußerlichen Grund in der bereits weit vor
gerückten Saison haben Aber es giebt ja noch andere
Weisen unserem Zwecke förderlich zu sein die nicht von
der Zeit abhängen den Weg dazu wollen wir gern zeigen
denn das ein Mal Begonnene muß doch z Ende geführt
werden

Viele unserer Mitbürger haben gewiß in ihren Bücher
schränken genug Bücher stehen denen längst verarbeitet
ein Ruheposten angewiesen ist Sie sollen den Kindern
aufbewahrt bleiben I Wenn aber die K nder größer sind
dann giebt s wa anderes und neueres was mehr Inter
esse für sie hat So stehen diese Bücher nutzlos da und doch
könnte noch geistiger Wucher mit ihnen getrieben werden

Gebt sie uns Wir haben Verwendung für sie wir
wollen sie fleißig wandern lassen von Hand zu Hand Alles
was in allgemein verständlicher belehrender Weise über Ge
schichte und Geographie Kunst und Technik über Natur
wissenschaften im weitesten Sinne über unsere sociale Tages
fragen handelt novellistische Schriften die gleich weit ent
fernt sind von der Plattheit wie von der Schlüpfrigkeit
kurz Alles was geeignet ist Gemüth und Geist anzuregen
w d zu belehren dies alles soll uns willkommen sein
Herr Professor Gosche Herr Stadrath Jordan Herr
Rendant Schweitzer sowie der Unterzeichnete werden
gern bereit sein die eingeschickten Bücher in Verwahrung
zu nehmen bis es einer allgemeinen Organisation gelungen
ist die Bibliothek der öffentlichen Benutzung zu übergeben

Seht Mitbürger daS ist auch ein Weg sein Scherflein
beitragen zu können der noch fördernder ist und doch direct
nichts kostet So schließt denn Eure Schränke auf und
sucht von dem vielen Gut n wa sie bergen das heraus
was Ihr entbehren könnt und was noch Segen bringen kann
manchem armen Menschenherzen das nicht in der glücklichen
Lage ist aus dem eigenen Schranke sich Belehrung und
besse es Wissen holen zu können So werden wir durch
vereinte Kräfte unser Ziel leicht erreichen I A

vr Thamhayn

Es ist uns nachträglich folgender Aufruf zur Veröf
fentlichung zugegangen

A unsere Mitbürger
In einer zahlreich besuchten Versammlung hallescher

Bürger am 12 Februar d Js war ein Antrag hier einen
Verein für Hebung und Förderung des Volkslebens zu grün
den mit lebhafter Freude begrüßt worden Die Unterzeich
neten in jener Versammlung mit dem Auftrage gewählt
dem Antrage näher zu treten und eine weitere Beschluß
fassung vorzubereiten haben geglaubt zunächst ein Programm
entwerfen zu müssen welches die Ziele des zu gründenden
Vereins näher bezeichnet

Sie haben sich über folgende Sätze geeinigt
I Der Verein stellt sich die Aufgabe hebend u d

fördernd in leiblicher geistiger und sittlicher Beziehung auf
das Volksleben zu wirken

II Zu diesem Behufe wird er
1 auf ein Zusammenwirken aller für jene Zwecke bereits

bestehenden Vereine und Institute unbeschadet deren
Selbstständigkeit hinstreben um dadurch die bereits
gesammelten Erfahrungen allgemein nutzbar zu machen
weitere Erfahrungen und Wahrnehmungen zur Verwer
thung zu bringen durch gegenseitige Mittheilungen über
die Thätigkeit der einzelnen Vereine und Institute eine
ausgiebigere Verwendung der materiellen Mittel zu ermög
lichen namentlich auch für Ausfüllung vorhandener Lücken
sorgen zu können

2 Einrichtungen in das Leben zu rufen welche geeignet
sind

a in geistiger und sittlicher Beziehung die Volksbildung
zu fördern z B Fortbildungsschulen Volksbibliothe
ken Lesezimmer populäre Vorträge Verfchaffung besse
ren Unterrichts für befähigtere Kinder

b materielle Nothstände zu bekämpfen z B Arbeits
nachweifungs Bureaux Versorgung Arbeitsunfähiger
Bekämpfung des Haus und Straßenbettels und Ver
wendung der hierdurch gewonnenen Mittel zu zweck
mäßiger Wohlthätigkeit

v anderweit den Vereinszwecken zu dienen wie Kinder
bewahr Anstalten Pflege Anstalten der Kinder in den
ersten Lebensjahren Herbergen und Asyle Wasch und
Bade Anstalten Rechtschutz Vereine

III In Ausführung dessen wird der Verein zu
nächst

a Fortbildungsschulen Volksbibliotheken und populäre
Vortrüge einrichten

d auf Beseitigung des HauS und Straßenbettels da
durch wirken daß er die Spender ersucht die bisher
in dieser Richtung aufgewandten Mittel dem Vereine
anzuvertrauen damit letzterer dieselben zweckmäßig
und soweit es gewünscht wird nach den Willen der
Geber für die Nothleidenden verwende
IV D e Organisation des Vereins bleibt weiterer

Beschlußfassung vorbehalten jedoch mit der Maßgabe daß
den Mitgliedern d sselbeu das Recht gewahrt wird ihre
Beiträge und persönlichen Dienste auch einzelnen Thätigkeiten

Abtheilungen des Vereins zu widmen
Die Unterzeichneten laden ihre Mitbürger ein zur Prü

fung der aufgestellten Sätze und zur Beschlußfassung über
die weiteren Maaßnahmen sich

Douuerstag den 23 April d Js Abends 8 Uhr
iu der Tulpe

recht zahlreich einsinden zu wollen
Halle den 12 März 1874

Fr Arnold Kaufmann vr Beeck
Ber tram KreiSgerichtSrath Blümler Kaufmann

Colberg Kreisgerichtsrath Conrad Professor
Dryander Consistorialrath Gödecke Stadtrath

von Helldorsf Bürgermeister Jordan Sladtrath
Marschner Rector Mense Major

vr Richter Oberlehrer Rieb eck Commerzienrath
Sa ran Oberprediger Sickel Pastor

Starke Staats Anwalt von Stuckrad Director
von Voß Oberbürgermeister Wolff Rentier

Vermischtes
Ueber Balan S Tod schreibt man dem Franks

Journ aus Brüssel vom 27 März Wir vernehmen
aus gut unterrichteter Quelle folgendes Nähere über das
jähe Ende des hiesigen deutschen Botschafters Herr von
Balan hatte bei Hofe gespeist und kam gegen 8 Uhr nach
Hause Er sühlte sich unwohl klagte über Athem
beschwerden und begab sich auf sein Schtafzimmer Kaum
war er einige Zeit dort so wuchs seii e Aufregung er
schrie Ich ersticke Man riß alle Fenster auf und
schickte rasch zu seinem deutschen Arzt doch als dieser
ankam lag v Balan schon in den letzten Zügen ein
Schlagfluß hatte ihn getödtet

Bonn I April Der Kaiser hat auf den telegra
phischen Glückwunsch der am 22 März in Bonn versam
melt gewesenen Festgenossen mit folgender huldvollen De
pesche geantwortet Berlin Palais 3l März Dem
Feldmarschall v Herwarth in Bonn Lr ber spät als gar
nicht So sende ich Ihnen denn Meinen herzlichen Dank
so wie Denen die vereint mit Ihnen Mir zum 22 An
hänglichkeitsgefühle aussprachen Nach langem Leiden thut
jeder Wunsch wohl der auf Leben und Gesundheit deutet
Wilhelm

AuS Mexico vom 10 März berichten Newtzorker
Blätter Eine furchtbare Gräuelthat wurde am vorigen
Sonntag von einem Pöbelhaufen zu Ahualulco im Staate
JaliSco verübt Ein Priester hatte durch eine fanatische
Predigt in welcher er die Ausrottung der Protestanten al
ein verdienstliches Werk schilderte seine Zuhörer in solche
Leidenschaft hineingehetzt daß am Abend eine bewaffnete
Bande von 200 Mann vor die Wohnung eires vom Bo
stoner Missionsverein ausgesandten protestantischen Geist
lichen Namens John Stevens zog unter dem Rufe ES
leben die Priester in das Haus einbrach den Geistlichen
todtschlug und in Stücke zerschnitt Das Haus wurde
verwüstet und geplündert Nach langem Zögern unter
drückte die Ortsbehörde den Tumult Die Regierung hat
eine Abtheilung Truppen hingeschickt strenge Untersuchung
angeordnet und vorläufig alle Priester in Alhualulco und
der Nachbarschaft Tecusitan zu verhaften besohlen Zu
ähnlichem religiösen Wahnsinn aufgestachelt hat ein Pöbel
hause in SaguayS die kleine Garnison der Stadt angegrif
fen die öffentlichen Archive und die Wohnungen der Orts
bea mten geplündert

Kirchliche Anzeige
Zu Glaucha Freitag den 10 April Vormittags 10 Uhr

Beichte und Communion Hr Pastor Seiler

Für die hülfsbedürftige Wittwe
welche durch einen Fall mehrere Rippen gebrochen Tage
blatt Nr 74 sind f rner eingegangen

W 1 H X Z 10 A B 2 Ungenannt 1 O
Ungenannt 5 Summa 4 15 A

I Quittung 2 10
Sa Sa7k 25

Fernere Beiträge nimmt gern entgegen
Die Expe dition des Tageblattes
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Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf ZI der Polizei Verordnung vom 2V April 1859 Tage

blatt pro 1859 Stück 124 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im
Laufe des Sommers die Regulirung der Bürgersteige a f der Südseite der Franckenstrafze
am Leipzigerplatz entlang bis zur Landwehrstratze auf der Südseite der grotzen
Brauhausgasse uud auf beiden Seiten der grotzcn Wallftratze bis zum Jägerplatze
soweit es im Einzelnen noch nicht geschehen sein sollte durch Legung von Granit Trottoir

Plattcn bewirkt werden muß
Es wird den betreffenden Hausbesitzern in diesen Straßen anheim gegeben sich wegen

der Ausführung r sp wegen Beschaffung des Platte Materials mit der Trottew Commission
Vorsitzender Herr Stadtrath Scharre rechtzeitig in Verbin ung zu setzen

Seilten einzelne Hausbesitzer die Herstellung ihres Trottoirs nicht bis spätestens zum
1 September cr bewirken so wird letztere im Wege des administrativen Zwangsverfahren
erfolgen und werden die entstehenden Kosten demnächst erforderlichen Falls executivisch ein

gezogen werten
Halle den 19 März 1874 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß an Stelle des ausgeschie

denen Kaufmanns Lieba in Niemberg der Mauor Reipsch dortselbst zum Bezirks
VersicherungS Commissar der Magdeburgischen Land Feuer Socieiät für den aus den Ort
fchaften Niemberg Eismannsdorf Dammendorf Schwerz Spickendorf
Hoheuthurm Rosenfeld Plößnitz Brafchwitz Zöberitz Rabatz und
Peißen bestehenden Bezirk ernannt und verpflichtet worden ist

Alle Einwohner der genannten Ortschaften welche Mobiliar bei der Magdeburgischen
Land Feuer Societät ve sichern wollen haben sich an den genannten Eommissar zu wenden

Halle a S den 3 1 März 1874
Der Königliche Landrath des Saalkreises und Kreis Feuer Societäts Director

C v Krosigk
Mehrere Landwirthschafterinnen

KochmamseUs Köchinnen reinliche
Haus Stuben u Küchenmädchen
Kellner KeUnerburschen HauS
burfchen sowie herrschafll Kutscher
Diener jüngere u älr Hausknechte
auch ordentliche Pferdeknechte finden
sofort Steven durch

Fr Bi nnew ei H gr Märker str 18
Ein anständiges Mädchen für Küche und

Hauearbeit wird gesucht Nienuherstr 4

Tüchtige Gelbgießer und Dreher
finden sofort dauernde Beschäftigung bei

N Greßler alter Markt 25
Einen geübten Schlosser für Ban

arbeit sucht W Schwar z picgelg
Gute Rockarbeiter auf Werkstatt

sucht C A Lehmann
UZwei Tagschneider und einen Lehr

ling gesucht bei
A Kayfer Schneidermstr Dachritzg 14

Einen tüchtigen Colporteur sucht
unter günstigen Bedingungen die Buch
handlung von I M Neichardt

Ein anst Mäcqen im Schneidern geübt
indet Beschäftigung Schulderg 4

Ein gewandter Comtoirdiener zum
sofortigen Antritt gesucht KönigSstr 3 Part

Ein unverheiratheter mit guten Attesten
versehener Kutscher wird sofort gesucht

Wörmlitzerstr 1 Wentzel
Gesucht einen Arbeiter in die Stärke

fabrik Langegasse 13
Wir suchen bei hohem Lohn einen

kräftigen Arbeiter zum Kohlenab ragen
Eulner L5 Lorenz

Ein ordentlicher fleißiger unoerheilatyeter
Arbeiter findet Stellung

in der Neumarkts Brauerei bei

Julius Müller
Einen Lehrling sucht

A Onente Maler Kaulenberg 3
Einen Lehrling sucht ohne Lehrgeld
F Krüger Bä ckermstr, Langegasse 18

LehrlingS Gesuch
Ein gewandter Knab Sohn rechtlicher

Eltern welcher Lust hat Klempner zu werden
kann sofort eintreten drei Könige

Ein Lehrling kann sogleich in die
Lehre treten
Fr P lier Schneidermstr kl Schlamm 6

Ein Sohn rechtlicher Eltern findet
als Laufbursche Stellung in der
Buchhandlung von

I M Reichardt

Ein ordentlicher Laufbursche wird ge
sucht M Bauchwitz Leip igeistr 96

Austräger
gesucht Exped d Tageblatts

Ein tücht zuverlässiges Mädchen für Küche
und Haus wird zum 1 Mai bei hohem Lohn
zu miethen gesucht

große Märkerstraße 8

Bekanntmachung
Nachdem die Forderungsrechte welche der Siaat in Ausführung des Reichsgesetzes vom

22 Juni 1871 Angehörigen der Reserve und Landwehr gegenüber durch die Gewährung
von Beihülfen in Form von Darlehnen erworben hat Kraft des Gesetzes vom 31 März 18755
Ges Sammlung Seite 176 auf die ein,elneu Kreise beziehungsweise kreisexim ten Sädts

in dem Umfange übergangen sind in welchem die Darlehen inncrc,alb dieser B rbän e be
willigt worden werden alle diejenigen Landwehrmänner und Reservisten welche in den Jahren
187t und 1872 durch die hiesige Unterstützungs Commission aus der Königs Kreiskasse Hierselbst
Darlehne empfangen haben hierdurch aufgefordert die nach Inhalt der ausstcstelitt
Schuldscheine darauf noch rückständige Theilzahlungen biunen 14 Tagen zur hiesigen
städtischen Instituten Kasse Lokal der städtischen Sparkasse zu leisten widrigenfalls
sie sofortige Anstellung der Klage resp Kündigung des ganzen Kapitals zu gewärtigen haben

Halle den 1 April 1874 Der Magistrat

Mhmädchen aus Herrenarbeit werden ges
alter Markt 22

Ein junges Mädchen
ss in Dienst gesucht

14 IS Jahren
Leipzigers 66

Nähmäechen finden dauernde Beschäftigung
kl Ulrichsstraße 19

Bekanntmachung
Bei Gelegenheit des am 14 u d 15 Aprt c im Rathhause zu Cönnern am

16 April c im Schützenhause zu Löbejün uns am 17 8 29, 21 und 22 April c
in dem Gasthofe zur Weintraube in Giebichenftein stattfindenden Kreis Erf tz Ge
schäfts wird in Gemäßheit der Allerhöchst sanctionirten Bestimmungen über das Versahren
bei Einberufung der Reserve und Landwehr Mannschaften zu den Fahnen vom 26 October
1859 die Prüfung etwaiger Reclamationen der Wehrinänner und Reservisten aller Waffen
von dem Herrn Bezirks Commandeur Oberst Lieutenant von Nordhausen nnd dem Unter
zeichneten vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten und Wehrleute welche begründete Ansprüche auf Zurückstel
lung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwebr im Fall einer Mobilmachung
oder sonstigen außerord ntlichen Einziehung zu haben vermeinen haben ihre dessallsigen An
träge bei dem Ortsschulzen anzubringen welcher dieselben unt r Zuziehung einiger zuver
lässigen Wehrmänner zu prüfen und nach Maßgabe des Besnnds eine Nachweisung nach
dem pag 31 des Amtsblatts pro 1869 vorgeschriebenen Schema L auszustellen hat ans
der nicht nur die militärischen bürgerlichen und Lermögens Verhältnisse der Bittsteller
sondern auch die obwaltenden besonderen Umstände ersichtlich sein müssen durch welche eine
zeitweise Zmückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens bis zum 9 April e bei mir
einzureichen

Die Schulzen aus deren Gemeinden Reclamationen eingegangen sind müssen bei
der Prüfung anwesend sein auch ist eS den Reclamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß im Augenblick einer Mobil
machung oder außerordentlichen Einziehung Reclamationen nicht angenommen werden und
daß jede in Folge einer Reclamation etwa eintretende Zurückstellung eines Wehrmannes oder
Reservisten nur bis zu dem nächsten Termine Gültigkeit hat so daß also Reservisten und
Wehrmänner welche in dem letzten Termine zurückgestellt sind nur dann Anspruch aus
firnere Berücksichtigung haben wenn ihre Reclarnationen auch in dem jetzt anberaumten
Termine als begründet anerkannt werden

Halle den 39 März 1874 Der Königliche Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Mädchen im Nähen geübt ges gr Berlin 8
Eine ordentliche fleißige Waschfrau wird

ofort gesucht Wasch Anstalt d Waisenhauses
Das sof eine Auswartung für d Nachm
Ein Mädchen von auswärts wird zu Kin

dern ge ucht Bahnhofestr 3 1 E

von LkkarmtliraolrrinAsil säöi rt n 11 AvItoNAvu ZSN OrlxliiAlxrvlsvn
nreelinunK von 1 orti tl r svnstlAvll 8x 8vi smpüiMt ick

U Ie
vkllv

Ein geräumiger Laden modern gebaut mit großen Schaufenstern
aus Wunsch mit großen Niederlagsräumen ist zu vermiethen

Otto gr Gteinstraße 11

Ein Mädchen zum Fahren eines Kinres
gesucht Mittelftraße 4 Hof 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen oder unabhängige
Frau zur Aufwart ges Näh Steinweg 22

Zu vermiethen
zum 1 October eine elegante herrschastiche
Wohnung Bel Etage 5 Stuben Kammern
und Zubehör mit Gartenbenutznng Näheres

zu erfragen Geiststraße 36 part

Eine reinliche Aufwartung für zwei Morgcn
unden wird gesucht
Grünstraße 3 2 Et vor de m Steinthore

Eine Aufwartung sofort gesucht
Moritzkirchhof 4 I

Eine herrschaftliche Wohnung 19 P sc n
m Ganzen oder getheilt zum I Jnli zu ver

Miethen Magdeburgerstraße 27

Ein ordentl Mädchen für den ganzen Tag
sof ges Blücherstr 2 3 Tr Meld Borm

Eme Auswartung sucht alter Markt 33
Ein junges Mädchen von 14 16 Jahren

zur Wartung eines Kindes gesucht
Moritzkirchhof 4 1 Tr

Eine Aufwartung gesucht Brunnen platz 2
Ein junges Mädchen d Nachm e paar St

z Tragen e Kindes gesucht Glauch Kirche 8
Solde Aufwartung gesucht

am Geistthor 9
Es wird Jemand zum Frühstück Austragen

gesucht Bäckerei Bechershof 11
Mehrere Mädchen suchen 1 Mm
tellung durch daS Eomtoir von

Gmma Lerche gr Klansstr 28
Zu vermiethen

eine größere Familienwohnung
Delitzscherstraße

Ein nicht zu jungts Mädchen für Küch
und Haus sucht

Frau Bobardt Waisenhau s
Gesucht ein Hausmädchen für eine Leip

ziger Herrschaft zum 1 Mai Zu erfragen
bei Frau Tryander Waisenhaus

Ein geräumiger heller Laden nebst Laden
stube und Wohnung ist zu vermiethen und
1 October d I zu beziehen Alle Nähere
durch August Fiedler gr Klausstr 19

Ein Dienst u Kindermädchen wird sofort

gesucht Schwarzkleine Ulrichsstraße 26
Ein Mädchen in Dienst ges gr Ülrichsstr 6

Ein Mädchen mit guten Zeug
nissen findet leichten und ange
nehmen Dienst Barfüßerstr 4

Eine zweite Etage k Stuben 5 Kam
mern Küche nahe der Universität z t Juli
zu vermiethen Gartengasse 19

Eine sehr sr Wphnung mit Garte Prome
nade Preis 159 H 1 Juli zu beziehen

Allihu s Garte Wilhelmsstraße 37
Eine Parterre Wohnung

Pr 129 in einer angmey
men gesunden Lage der Stadt ist zu vermie
then und 1 Juli zu beziehen Näheres durch

Frau Binneweitz
Herrschaftliche Wohnungen zu vermie

then sofort zu bez am Geiftthvr 5 k

Ein herrschaftliches Logis Bel Etage von
5 Stuben nebst Zubehör u Gartenbenutzung
st am 1 October event auch bereits am
1 Juli a cr Köuigsplatz 6 zu vermiethen

Möbl Stube u Kabinet sof zu vermiethen
Zu erfr Leipziger str 66 Eigarrengeschäst

Möbl St verm kl Ülrichsstr 6 II
Landwehrstr 12 p Schläfst mit Kost
L ndwehrstraße 12 part 1 möbl Stube

an 1 2 Herren zu vermiethen
Schlasst osftn kl Ülrichsstr 7 2 H I r

Schläfst offen kl Ülrichsstr 7 Thicme
Anst Slllafst mit Kost Zapsenstr 6

Et tüchtiger zahlungsfähiger Wirth
sucht Mitte der Stadt eine grössere Woh

Ein Logis von 5 Ltuben Kammern Küche uuug welche sich ohne besondere Schwie
und allem sonstigen Zubehör ist zu vermiethen rigkeit zur f Restauration einrichtenlätzt

und 1 October zu beziehen
L Käthe Leipzigerstraße 95/96

Adresse su 8 W beförd die Expeö

Ein Logis im Preise für 125 zum
1 Juli zu vermiethen

G Schimpf gr Ulrichsstraße 59

Wohnung best aus 2 St 2 K u Ziw
rm Pr v 89 199 H den 1 Juli zu be
ziehen ges Off erb man Königsstr 32 p

Eine mit sehr guter Aussicht verbundene
Wohnung ist veränder ungehalber sofort zu be

Zwei Stuben eine Kammer eive Küche u
Bodenkammer ist Johannis zu vermiethen
Taubengasse 3 bei d Milchhändl W Raue

Zum 1 Juli eine Wohnung zu vermiethen
C Zöruer gr Ulrichsstcaße 58

Ein Logis für 59 H an ein Paar ein
zelne Leute zu vermiethen

Barfüßerstraße 3 I
Eine Wohnung für 3k H ist an ruhige

Leute zu vermiethen Klausthorstraße 19

Thorstr 2 v d Raun Thor ist eine sehr
sreundl St u K an einen anst Herrn ov
Dame sosott zu vermiethen

Eine möblirte Siube mit Kammer ist zu
vermiethen Kleinschmieeen 5

Möbl St u K Ba süßerstr 11 II
Möbl St u K sofort Brunnenplatz 2
Zwei f mödt Zimmer auch zum Comptoir

sich eignend s gt zu verm I Etage Mag
deburger Chaussee Schliack scheS neues Hau

Frau Wwe Wtth Lözius
Eive sein möbl Wohnung zum 15 April

zu vermiethen Zu erfr Geiststraße 62
Möbl LogiS an 1 oder 2 Herren zu ver

miethen Wörmlitzerstratze 19 unmittelbar
am Rannischen Thore

Ein Holza beuer sucht zum 1 October eine
Wohnung Werkstatt etwas Schuppen und
Hofraum Näheres
ö 5350b Leipzigerstr 33 H Beer

2 Kamm 1 St oder 2 St, 1 K nebst
Zubeh wird in der Nähe des Marltes zum
1 Juli zu miethen ges Näh Trödel 19 I

Eine Tischlerwerkstatt zu vier Bänken zum
1 Juli gesucht Näheres

Spitze 29 bet Ehrwg
Zum 1 Juli eine il Wohnung v 29 bis

26 gesucht Kleinschmieden 4
Slube K K wird bis I Mai oder uti

von einer einz Dame gesucht womöglich par
terre Adr unter A B in der Exp d Bl

Ein anst Mädch sucht g Schlasst od 1
kl Stube Off unter A B 2 in d Exped

Marie Schönert
Carl Rejal

Berlobte

Ze tz Halle
Danksagung

Herzlichen Dan allen leben Freund n
welche uns bei der Beerdigung unsere v r
storbmen Va ers des

ScklosserMi ister Keim sei,
o vitle Beweise von Liebe Ui d Therlna trk

erzeigten

Hille den 7 April 1874
Die Hinterbliebene



4tz2

K LMTUIRK
Fcinstes Schweinefleisch Ä M 5 /z

frische Wurst a v für ganz reine
Waare garantirt Zi

Weiße Hirse
empfiehlt i n Gcmzen und einzeln billigst

Schilltascheu

Scchüüd Toniistcr
Pliisch Tornistcr
Schicscrtafcl
Lmientascl
Fcdcrkaste

SchiestMe,
sehr preiswürdig bei

El W WZttvr
Ki IIIrio 88tr 42

Z ai K o uuä IUar r KKRii
in soliNuer emjisiehtt die

Pianoforte Handlung von Z2 Wei s ai i
Leipzigerstratze und kl Sandberg Ecke Nr 11 Part

kr 8e m w Coglischt Schllhslibnk
Deiail Verkmif gr Steinstriche 17

Bestellungen ach Maas werden in kürzester Zeit stets nach den neuesten
Mustern in eleganter gediegener Arbeit zn den billigsten Preisen effectnirt

Depot von Leder Creme vorzüglich zur Conservirung aller seinen keine Wichse
ertragenden Lederarten zum Fabrikpreise

D Ssvi HMs Ktvi u M R tvrki kvt VD in dauerhaften Einbänden empfiehlt zu den billigsten Preisen

I lli Z iMWiMrstr 99 D
Die Erneuerung der Loose

zur vierten Klasse bringe ich hierdurch in Ertnuern g H
Der Königliche Lotterie Einnehmer Kelunann

Frische Thüringer Galzbutter
empsieblt OttO

Frühe blaue Saamenkartosfelu sowie
alle Sorten bester Speisekartosfeln sind
zn haben bei

jK l,Wvisisez Markt 13
Marienbibliothek im Keller

Alle Sorte gutkocheuder Hülsenfrüchte

bei Xvüiiiiv Markt 13

Aieinen werthen Kunden die ergebene Anzeige daß ich mein Geschäft niedergelrgt habe
und bitte mit Dankbarkeit für das langjährige Bei trauen welches mir zu Theil wurde
auf meinen Nachfolger übergehen zu lassen I Mvseuvr Schlossermeister

Bezugnehmend auf Vorstehendes er anbe ich mir einem geehrten Publikum die ergeb ne
Mittheilung zn machen daß ich unter heutigem Datum die Werkstatt deö Schlossermeisters
Herrn Martinsberg Nr 8 übernommen habe und bitle das Vertrauen
welches meinem Herrn Vorgänger zu Theil wurde auf mich übergehen zu lassen indem ich
tets bemüht sein werde meine werthen Kunden durch gute solide und prompte Ausführung
aller mir übertragenen Arbeiten reell unv bestens zu bedienen

Mus I i t 8chtossermeifler

eonv ä L llerliöolistsn ürlass vom 18 Nsi 1864

t 0A n Untsrla s von srvordsnsn IIvpy
tkslcen naoli von Äsr Xom l rsus8 8ts ats
ks isrunA ksst ssst tei üsleibun s rsv sn
Z 25 äos Ktatuk oräsn nnssrs

Lsris I

S /g Ksris IIIkmsASAsdsn Lis sinä iin amtlicken llisils
äös Lsrlinsr notirt unä lziläsn
ein döi s znAäilAiAS8 xiixillsrisdi Äoiivrvs
kapisr

Lerlin im sdruÄi 1874

8x vUiilKvn

Die tÄnäbrisfö sincl von uns um
rsiss von sn ks sksn unä daNon

wir äissslbsn g Is Xapitals nlÄAö smpkolilkn
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Einem geehrten Publikum zur Nachricht daß ich mich seit 1 April
ier als Dachdeckermeister etablirt habe stets mit prompter und

reeller Arbeit zu Diensten stehe und mich dem Publikum bestens empfehle
Lui Luckmgasie 12

Friichgeschlagene schöne starke
Birnbäume Apsetbänme Nutzbäume

kauft Chr Berghaus Haue a/S
Hans Verkauf

Ich bin Willens meiu Haus Leipziger
striche 89 mit großen Laden Hos Sei
ten nnd Hintergebäuden zu verkaufen

VIi 1 Etagetsin Haus in der Nähe des Marktes mit
1000 A Anz zu verk kl Berlin 1 Tr

Ein Haus mit Laden zu jedem Geschäft
passend mit 2000 H Anzahlung zu verkaufen

kl Bnlin 1 Vz Tr
Ein nicht zu großes freundl gel Wohnhaus

mit Gatten in Giebichenst ist preiswerch zu
verkansen Näheres an der Halle 18 I Tr

Größere uud kleinere Kapitalien auf gute
Hypothek und Wechsel auszul ihen durch

C Iahn gr Ulrichdstr 58
Hänser mit Gärten hat gegen entsprechende

Anzahlung zu verkaufen
C Iahn gr UlrichSstr 58

Veräuderun, Lha ber will ich die Baustelle
Karlestraße 13 unter günstigen Bedingungen

verkaufen C Vogler Milhelmsstr 3
1MV Thlr auszul Näh in d Exped

Geld auf Werthsachen Äetten u Ktei
dungsstücke leiht

M Meyerheim
gr Ulrichsstr 47 aller Dessauer

3 Treppen

Zu verkaufen
sii d ein eichems polirteö Doppelpult 6 Stüc
Waschtische eichenartig gestrichen und lackirt
4 Stück birkene Tische mit Wachstuch übev
zogen 2 birkene Kommode 2 einthürige
Kleiderschränke eichenartig gestrichen und
lackirt Wo sagt die Exped d Bl

2 gule Federbette 3 Stühle zu verk
ll Berlin 1 Vz Tr

Ein alter Kochofen mit Kachelaussatz i
zu verkaufen Geiststraße 5t1

Ein Comptoirpult ist blllig zu vetkaufen
Mittelstr ße 2l

Einsn k wachs HofhNNd hat billig abzu
iassni aub ngasse 11/12 Part

Kinder Garten
Der Sommer Eursus beginnt am Don

nerstag den 9 April und erbitte ich Anmel
dungen neuer Zöglinge in meiner Privatwoh
nung Wilhelmsstrasze 37 bei All ihn s
Garten M Wollmann

I WMII IXM liiUll
UM Leipzigerstraße Nr 1

ist eine nene Sendung von Damen nud Kinderschürzen in P rc zl Leinen Moire und
Alpacca von 5 bis 2l H Li vii llv elline Tücher prima Qualität rur 10
Seidene Taschentücher 90 Cenr groß nur 22 /z u 27 sehr sauber und fest
gestickte Striche nnd Zwischeneinsälze das Stück nur 10 Z 20 25 u 30
reizend gestickie Stulpen mit Kragen die Gart nur 5 6 u 7 l/z Hl gestickte Klapp
kragen 3 Stück 5 G, seidene Kopf u Busenschleifen zusammen 5 Hr dieselben von
chwerem Seidenrips nur 10 sehr elegante Stoffröcke nur 1 /j u 2Vz weiße

Damenröcke mit schönen Frisuren und Einsätzen Stück nur 32 2 35 40 und 45
rein leinene Taschentücher 6 Stück 15 sehr große Damast Leineu Tischdecken statt

Vz nur l /z u 1 engl Stahlfedern mit geschtiffencn Spitzen per 144 Stück
l/ u 10 A sehr schöne Federhalter per Dtzd 2 /z 3 und 5 Faberstiste per

Dtzd 3 l/z H 72 Bogen geripptes Briefpapier 5 G und viele andere Waaren einge
troffen Sämmtliche Waaren werden zu den anerkannt f hr billigen Preisen abgegeben

Allgemeines Deutsches Consum Geschiift
z Z Halle früher Hotel Zürich

jetzt nur Leipzigerstraße 1 Ecke des Marktes

saubere Ausführung und vorzügliche Inschrift sowie

Ban Arbeite aller Art
fertigt zu soliden Preisen

1 Halle a/S Klausthor Borstadt 8

Für einen CnrsnS im Englischen bei
Hrn Dr werden zu zwei jungen Mäd
chen welche Ostern die höhere Töchterschule
des Waisenhauses absolvirt haben noch zwei
Theilnehmerinnen gesucht Leipzigerstr 11 II

IjilMidi iilG
Unterzeichneter giebt prakti

schen Unterricht der
Wu Lktükii iiK

Zeit beliebig
k 5 Kaufmann

Brüderstraße t Hof rechts
Orchester Musik

Den geehrten Gesellschaften Vereinen zc
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf eine gute
preiswürdige Cvueert Tafel Commers
und Ball Musik

1 gr Schlamm 5
Zahuauszieheu Aderlatz Schröpfen

Setzen von künstliche sowie natürlichen
Blutegeln und Klystieren c c verrichtet
sachkundig Emil Nappsilber Heilgehülfe

Steinweg 3t parterre
Ein kautionsfäh Mann 100 lxö 200 H

40 Jahre alt gesund und stark ohne Familie
sucht als Aufseher c eine Stelle Offerten
niederzulegen in d r Exped d Bl

Eine ganz unabhängige Frau kann noch
einige Wäschen annehmen auch an den letzten
Tagen etsias Scheuern Neugasse 1 II

Alle Ärbeittn M Ktetdermachen u Ta
mengarderobe in und außer dem Hause
werden angenommen kl Ulrichsstr 10 I

Mechanisches Figuren Theater
in der Halle

Donnerstag den 9 April Genovefa
Historische Volkssage in 3 Acten hierauf ein
Kunstballet mit Metamorphosen zum Schluß
ein Transparent Ans 8 Uhr E Grimmer

Schulbücher 8S neu alt billigst
bei reter Schulberg

8 Dutzmd Brettstühle zu verkaufen
igr Ulrichtstr 29

PreWeiue vorzügl Qualität prompt lie
ferbar von Gruben Ottilie Kupferhammer bei
Oberröblingen

Amtim
Sonnabend den 11 d M Nachmittag

2 Uhr versteigere ich Langegasse 5b eine Partie
Ban und Brennholz sowie div Wirthschafts
geräthe E Lützuer Auktionator

Ein großer Spiegel und halbrunder Tisch
dazu für Restauration oder Verkaufs Lokal
passend wegen Veränderung zu verkaufen

gr Steinstr 70 1 Etage
400 H 1 Hhp s Kuckenbnrg kl Sandb 16

Mahagoni Möbel gebrauchte aber noch
gut erbaltene werden zu kaufen gesucht Off
unter A S 101 in der Exped d Bl

Die litlizesl unä kvniZI
kok lZIiMlstl

VON

in Ottli iidöl AÄd äsn Verliaut ikrer
voi ügliodsn Fabrikats in klAlle

äsn Herren Luvntsek
0 II ledaeU
0 üllKUNK NllÄ

Oonäitor lanllmsr Unke

Eine geübte Weißnäherin ans Maschine
sucht Beschäftigung in Privat Näheres

DachritzMe 14 1 Tr
Au ch w daselbst alle Weihstickerc im arges

Eine tücht Frau sucht Beschäftigung im
Waschen oder andere Arbeit Harz 34

Mcine Wohnung befindet sich
Spiegelgasse 10

Schuhm achermeister
Meine Wohnung lst jetzt

an der Halle 18 nahe am Grasewege

Täsch ner und Tapezier

Große Ulrichsstr 47 im alten Dessauer
Eiu und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Betten Wäsche Schuhwerk ganzen
Nachlassen u dgl m unter solider Berech

nung von M Berbig
Fahrstuhl zu leihen resp zu kaufen ge

sucht Ges Offerten in der Exped d Bl

Bon heute ab ist meine Wohnuiit
Luckengliffe 14

Eingang von der Sophienstraße
dem Gymnasium schräg über

Halle den 1 April 1874

O HuiZiegel und Schieserdeckermstr
Verloren

Am 30 v Mts sind auf dem Wege vom
alten Markt nach dem Bahnhofe zwei gol
dene Ringe gez u 0 H verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben bei

Hoffmann kl lllrichsstraße 26
Ein schwarzer mittelgroßer Hund mit wei

ßer Brust entlaufen Gegen Belohnung
abzugeben Leipzigerstraße 13

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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